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Die Waschanstaft in horw
eit einigen Wochen gearbeitet und ist auf den Punlkt gelangt, daß das Resultat ihrer
i die volle Bestiedigung scharfer I— e J qhultnt ihr

geehrie Publikum zu Siadt und Land wird nun eisucht, fleißigen Gebrauch davon

u machen
 gie Waische ist in der Anstalt selbst abzugeben und bei jeder ist ein vollstandigez Ver

gzen aller —52 Stücke e, vi de —D — allfallig ee
inee 3 B. das Glatten, Zurukbringen ec. zu bemerken Bequemchleit. der Vewohner in der Siadt und Ümgebung ift in der Person der

Wang ler Mehlhandlung), Nr. 872, Untergrund, eine — — bestellt, welche die
nahme und Jurudsteliung puñittlich besorgen wird.

be Familienwaschen und vWot großere VPartien wird fie auch in den Hausern abholenand dorthin zuruckbringen: die Betreffenden sind ersucht, der Frau Wanaldr brieflich oder

zurch ihre LAECf zu berichten, wenn etwas abzuholen ist.
Die nti sind baar zu bezahlen *5 Quiltung.
 Reben B get det Waschlohne und Reinheit der Wasche wird. die Ueberzeugungder

—A durch die Behandlung in unserer Waschanstalt gar keinen

Schaden leiden, die beste eer die Waschanstalt werden.
ndrw den 4. Rovember 1867. Für die Waschanstalt;Der Verwalter: J. A. Schmib.

C. Detlosfs Harmonium-Niederlage
—XEXXC

—— Freie Strasse Nro. 40 in Basol.

—— Das Lager ist ctots reichhaltig mit Harmoniums sr
—— den Privngebrauch und fur Sehulen, sowie mit Orgel·
—Jcp[ Tarmonium fur tirchen versehen. Ausser den seit-

B—— herigon Sorten habe zeit Neujaur auch die Niederlage
* ãer Suren Preis Modaillen in London, Paris, Mnehen

 nna Stuttgart als vollendet vorzglich anerkannten

— J Salon Harroniums nut Percussions- Hechanik der
 erren·. E Schiedmnuyer in Stuttgart fr
 e ganzs dehweie ibernommen, und ist atets eine

— — Tusvali hievon in meinen Slen aufgestellt. ERine den

desten Pianinos gleichkommende prciss Ansprache ermöõglicht bei den Percussions
Earmoniums dis ãusfhrung der ——8 Flguren und viehert denselben einen wr-
gen Piutæ neben dem Pisnoforte. Preis- Courants ber simmtliche Instrumente mei-
nes Lagers auf Verlangen franco und gratis.

Volistãndiges Nusiicallen· Lager für sHarmonium allein untd in Verhindung mit plano·

torte, Auswani der besten Plandtorte-Schulen. Nuslkalten für — und
Drgei, schönsts und dilligsts Ausgabe der Sonate Beethoven's, Clement's, Haydn's,
uears cio. luf Voeriangen Einsionts-Sendungen von NMusikallen, sowile Preisvoerzeleh·
aAlsss hlevon. ——

*1 *

 Von erster Quelle beiogener Mino do asti, mo-
laga, Madeira, Medoe, Borileaux, Benau-

jolais, Eanijouil, Veltliner, Cosnac, Rhum,
suchter Turiner Vermoutn, schweitzerischer uud frau

zöfischer Champugner, Xvorne und altes irseh-

Wasser, verschiedene orddinre Meine, reell und/
billigst, bei

J. Tuber Fontaine,

Nr. 283, hintere Eisengasse. t

— VEEnES —— * —V —

cca Sehr reelle und billige Artikel, zu Geschenken
passend, für Herren und Damen, bei

Jos. Schurmaunm, Kapellgasse.
* 0 —

EScTapeten Lager in Willisau
nebst aller Arten Schreib, Gebete und SchuWwuchern c. in
der Schrebmatericclien;Haudlung von Xh Troxler. [obo

7676] —

Liquidation.
Eine e Partie Herrenheniden, von Fr. 2. 80 bis Fr. 6, sowie wollene und

—— —* ee —Ase von Fr. X bis Ir. 7.gesalliger me empfiehlt sich besten J

A. iiuber-BRosshardt, OQhemisier,
Rr. 289, 1. Etage, Kapellgafse.

Feber und Andachtsbücher, Heiligenbilder, Rosen
kranze tc. c.

Artikel zu NeujahrsGeschenken geeignet.

Visitenkarten und ———
ruaoe empfiehlt M. Meyer Wyder am Mühlenplatz.
Fheeraeife, gegen alle Hautunreinigkeiten, à Stuck 76 Cts.—XXX

mwutte bei allen meumatischen Leiden von uberruschender Wirkung, à Pack Fr. 1

and 60 Cis. — aeit Jahren bekannt und berühmt, zum Krauseln
qmã Rrattigen der Haare, à FIl. 4b Cts, Fr. 1. 26 nud Fr. 4. 60. on dem berhmten
ause er CoMp- in Baris, Pesth und Rooklitæ i/8., empfehlen
hebruder Eglin (frher vehilliuger-·ernuli). 271u

Zu vermiethen:
Auf Mitte Marz eine elegante, jernig

Wohnung mit 7 Zimmern und Balton, neb
aller Zudehör, mit prachtvoller Jussicht; auch
ain trocenes Magazin zum Aufbewahren non
Vaaren. Zu vernehmen bei

D. Weitstein, Handelsgartner
) n vaese

7o Zu vermiethen; Auf Mitte Parz
in der Mitte des Dorfes Kriens eine schone,

heitere Behausung mit fünf Zimmern Ws
dr und Zubehorde, je nach Beliehen theilweise oder jusammen; bei wem st zu ver
nehmen bei der Erpedition dieses Blaties.
78302] Zu vermiethen: Auf Mitte Marz

Stube, Rebenzimmer und auf Verlangen noch
ein Zimmer nebst Küche und Plaßz fur gous
alles auf einem Voden. M. daßbind.

7I Zu vermiethen: Mehrere

chone 38 beiamneister Frey im Bruch.
77862] Zu vermiethen: Mitte Marz

eine Behausung, bestehend aus Stube, 8 Zim
mern, Kuche uind Holzbehalter. Zu verneh
men in. Nr. 2609, Kapellgasse.

Nsoi] Zu vermiet hen: Auf Mitte Nar
rin geraumiger gewolbter Keller, bisher als
Naseteller heñutzt, mit Eingang von der Wei
enkellerStiege her.

Bell, Oberst.
76943] Zu vermiethen: Auf Mitte März

une Wohnung mit 4 Zimmern, Küche, Keller
und Holzbehalter, in Nr. 292, Ledergasse.
73898) Zu vermiethen: Mehrere schone

Wohnungen von 526 Zimmern nebst Alto
oen, mit schoöner Aussicht auf die Alpen. Zu
yernehmen in Nr. E, Zülchersttaße.
75610 Zu vermiethen Auf Mute Marz

eine kleine sonnige Wohnung. Zu vernehmen
bei Spengler Sigrist,

 RKapellgasse.
692bu] Zu vermietheu: Ziwen moblirte

Zimmer wovon eines mit Alloven, in Nr. 7I,
dußere Weggisgasse.
74281] 3 vermietheu: Auf Nitte Marz

zas neue Magazin neben der Weinrose an

der innern Weggisgasse.

7776) Zu vermiethen: Auf Mitte Marz
in ruhige Leute eine sonnige Wohnung nebst
Zubehorde in der Nahe vom Waisenhause;
wo sagt die Erpedition dieses Blaties
— Zu vermiethen? Eine Wohnung

gut Stibe und 324 Zimmern, bei Blum,
Schlosser im Bruch. — Ebendaselbft dann ein

Knabe in die Lehre treten.

7379] Zu vermiethen Eine sonnige und
heitere Wohnung in der Kleinstadt, an der
Neuß, Nr. 4452, bei
 33300. Schobinger.

6951u] Zu vermietheu: Eiue Wodnung.
bestehend in 8 Zimmern nebst Zubehor. soe
qleich oder auf Mite März, in Nr. 221 am

Weinmartt.
e,,— vermiethen: In Sursee aufMitle Narz ein schon gelegener Laden nebst

Wohnung. Zu vernehmen bei der Expedition
—XX
77492) Zu vermiethen: Auf kunftige

Mitte Marz eine heitere, jonnige Wohnung
bon Stube, Küche imd 2, 8 oder 4 Zunmern
nebst Zubehorde; wo? sagt das

Bureau J. J. Riedwes.

Strahlgaßli.
74480] Zu vermiethen? Auf Mitte Marz

zwei schone Wohnungen bei
Joh. Huber in der Hochfarb,

Untergrund Nr. 6185.
76952 Zu vermiethen: Auf künftige

Mitte Marz eine sonnige Wohnung mit scho
ner Aussicht in Nr. 804 im Hof.

75362 Zu vermiethen: Auf Milte Marz
1868 eine oder zwer geraumige, schne Woh
zungen sammt Zubehdtde, an solide Leute, be

Karl Vybier, Ferder.
Untergrund RXr. 604 H.

7aqi] Zu vernie 2 Zwei heitere,

sonnige Wohnungen mit Stube und —zamner sammt Zubehor, ber Wittwe Thal
mann, Obergrund Nr. 475.

qigna], Zu vermiethen: Zwei heizbare,
g möblirte Zimmer an solide Herren, ir
 836, Krongasse.

7057, Zu verimiethen: Von Stunde an
in Willisau eine schone, hetere Wohnung

nebst einemMasgin dutet extheiltuchbinder Th. Trorler.

775021 Zu vermiethen: Auf Mitte Mar
eine Behai sung, bestehend in Stube, Küche
zwei Zimmern und Zubehör.
Zugleich ein Laden und Keller, einzeln ode
ammihaft: bei

Wiitwe Aufdermaur am Sternenplat

73240) Zu vermiethen: Auf Mitie Maärz
ine Wodnung nebst Zubehorde an ruhige
deute, in Rr. 173, Roßligasse.

77072] Zu vermiethen:? An honnete Fa

milien zwei Wohnungen mit 8 oder b g
mern und zu jeder eine abgeschlossene

und Keller. *. vernehmen in Nr. 188 imQuartier Muhlegasse.
77782] Zu vermiethen Eine kleinere

Wohnung in Nr. 168, Roßligasse.
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Literarische Anzeigen.
aNn Me m

bGin Buch für Alle!
Vorrathig in allen Buchhandlungen:

Des Lidgenossen
Republitanischer Katechismus,
d. i, leichtsaßlicher Unterricht in den 14 Ar
iiteln der schweizerischen Bundesverfassung in
Frag und Antwort, nebst vielen nutzichen
Dingen, welche einem Republikaner im oli

tischen Leben zu 7— 3 und angenehm
zu lesen sind.

Allen Eidgenossen von 16 — 70 Jahren ge
widmel von Heinrich Erzinger.

80. Eleg. brosch. Preis —

** Von schweezerischen Staats
mannern eingeführt und von den ge

gsecn enee —* —refse einstinimig au rinste eim
pfohlen! s (73378
ECECE

Schillers Werke, cpl. in 2 Bon. Fr. 8. 77
2 86 ——

— — Ausw.in 15 5870

—. GSedichte 36Ct.
Sõthes Werte, Ausw. indd. Fr.7. 390

Lesstugs —7 — - B, * 8. 75

Bruchhandinng R. Gebhardt
638852) in Lnzern und Schwyz.

7 ———

Gehörleidenden
ann mit vollster Ueberzeugung das gedie
gene Schriftchen:
Dr. Larey?n sichere und billige

Heilung der Sowerhorigteit
Preis 6 ESgr.

empfohlen werden. Dieses Buch, dem un

zahlige Kranke vollständige —* verdanlen,st vorrathig in allen Buchhandlungen.

eugniß. Zur Steuer der Wahrheit
  er * e Aeen
Ihnen die Minthetrug nicht vorenthalten
dgur durfen: „daß ich durqh, den Gebrauch
des in dem Lareyschen Schriftchen ange
rathenen Verfahrens von meinem
leiden befrelt wurde, das sett drei Jahren
alicn vhemihnungen der Kerzie, sowie

soustigen Mitteln ee Das fruher!
taube Ohr ast zu so her Lebenskraft er
wacht und damit zugleich auch das leidige
Sausen und die fortwährende Dumpfheit
des Kopfes ganzlich gewichen.

VJ. Veith. Verlagsbuchhandler
718) in Karlsruhe.
——

54.2] In der Buchhandlung von C Kneu
bühler in Willisau ist zu beziehen:

Keine Ueberrölkerung mehr!
Eine auf rsee Tatsachen gegrumdete vewerssührung, von Dr. W. Romer.

Pr. 2 Ir. (Erschemt ingeshlossenen Couverts

Briefsteller für Liebende
beiderlei Geschlechts, enthaltend Musterbriefe
—* d —8 F Feßler. Preis T Ir. do g
—— ————

Kalender 1868.
Wargu Jaredabonder à 75 Ct. bis
An e igestalender à Fr. J. 80.

—85 Wardrabender à 90 Ct.Notionavtatbender à 833 Ct.
Lahrer hindende Bote u 30 Ct.

xx. c.

Diverse Volesalkender
Buchhandlung A. Gebhardt

77712) in Luzern und Schwyz.

6780 ben ist erschienen und in der
X uen edei
Schuldaus am Hirschengraben, sowie bei allen
Buchhandlungen zu beziehen:

Notizen- und

Mandlalender für 866.
Preise zu 15 und 80 CEts.


